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Betreff: Anfrage der Stadträte Wolff/Schuh  (Frakti on NEUES 

FORUM+UNABHÄNGIGE) zum Thema Möglichkeit der Ausgab e von 
Bioessen in Einrichtungen des EB Kita 

  
 

1. In welchen Einrichtungen des EB Kita ist es möglich neben dem konventionellen 
Mittagsessen auch Mittagessen vom Biocaterer zu beziehen? 

2. Falls Kinder das konventionelle Mittagessen aus gesundheitlichen Gründen nicht 
vertragen, gibt es dann für Eltern die Möglichkeit ihren Kindern das Mittagessen vom 
Biocaterer zu besorgen?  

3. Wird dieses dann in diesen Einrichtungen an die Kinder weiter gegeben? 
4. An wen müssten sich die Eltern wenden, falls solch ein Fall vorliegt? 

 
 
 
 
gez.: Sabine Wolff     Prof. Dr. Dieter Schuh 
Stadträtin NEUES FORUM    Stadtrat UNABHÄNGIGE 
 

TOP: 
Vorlagen-Nummer:  IV/2009/07962 
Datum:   08.04.2009 
Bezug-Nummer.   
Kostenstelle/Unterabschnitt:  
Verfasser:   Frau Sabine Wolff 
Plandatum:        



Die Antwort der Verwaltung lautet: 
  
 
Das Essen in den Schulen und Kindertagesstätten ist wie folgt geregelt: Zuerst schließen die 
Eltern den Vertrag mit dem Essenanbieter, dann schließt die Stadt mit dem Essenanbieter 
einen Mietvertrag für die Räume ab, d.h. die eigentliche Bestellung des Essens erfolgt durch 
Mehrheitsbeschluss der Eltern. 
 
Zu 1. 
Potentiell ist es in jeder Einrichtung des EB Kita möglich, Mittagessen vom Biocaterer zu 
beziehen. Es hat sich bisher jedoch kein Elternkuratorium dafür entschieden, Essen vom 
Biocaterer zu beziehen. 
 
Zu 2. 
Ja, aber nur wenn sich die Mehrheit der Elternschaft für die Belieferung der Kita durch einen 
Biocaterer entscheidet. Alle beim EB Kita durch die Elternschaften gebundenen Caterer 
bieten neben konventionellen Angeboten auch speziell auf Allergien abgestimmtes Essen 
an. 
 
Zu 3. 
Ja. Siehe Antwort zu 2. 
 
Zu 4. 
Die betroffenen Eltern müssen sich an die übrigen in der Kita-Eltern wenden, für die 
Einführung von Bio-Essen werben und einen Mehrheitsbeschluss herbeiführen. 
 
 
 
 
Tobias Kogge 
Beigeordneter 
 
 


